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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TTC Wölpinghausen II : TSV Ahnsen 
Mittwoch, 21.02.2024, 19:30 Uhr

Schlüter tütet den Sieg für den TSV Ahnsen ein

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom TSV Ahnsen, als Thomas
Schlüter sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC Wölpinghausen II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jan Bartling, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 13. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC
Wölpinghausen II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Hasemann / Bartling ihren
Gegnern Hebner / Bender beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Chancenlos waren indes Szalies / Neun gegen Liegerer / Schlüter nicht, aber
mehr als ein 7:11, 9:11, 11:6, 9:11 sprang nicht heraus. Die siegbringende Taktik fehlte Wulf und
Wulf bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Vieregge und Buth ab dem Start. Da war final wirklich
nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jens Szalies bei seiner 1:3-Niederlage von
Stephan Liegerer dann doch niedergerungen worden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jörg
Hasemann das Spiel gegen Fabian Hebner, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten
mit 1:3 verlor. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Beim folgenden 3:0 gegen Jürgen Bender fand Roland Neun wiederum von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Keine Chancen ließ Jan Bartling bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Dennis Vieregge. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Gerhard Wulf bekam danach seinen Gegner Stefan
Buth beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Karl-
Heinz Wulf gegen Thomas Schlüter. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Jens Szalies beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Fabian Hebner. Nach diesem Einzel steht
Szalies somit bei 2 Siegen und 19 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Hebner ein 5:1 ausweist. Jörg Hasemann konnte im Spiel gegen Stephan Liegerer indes einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Liegerer nun 16 Siege und 6 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Einen
Zähler für das Team verpasste Roland Neun bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Dennis Vieregge. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Vieregge mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 4:8. Jan Bartling gelang es, Jürgen Bender im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. 10:10 (Bartling) bzw. 4:10 (Bender)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Gerhard
Wulf sein Spiel gegen Thomas Schlüter letztlich in vier Sätzen. Einen langen Atem hatten die Spieler
im ersten Satz, der insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Wölpinghausen II nun ein Punktekonto von 0:26 Punkten auf,
während der TSV Ahnsen vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2024 gegen den TSV Steinbergen
II ansteht, 11:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Wölpinghausen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen den Luhdener SV.

 Statistik:
 TTC Wölpinghausen II

Doppel: Hasemann / Bartling 1:0, Szalies / Neun 0:1, Wulf / Wulf 0:1 
Einzel: J. Szalies 0:2, J. Hasemann 1:1, R. Neun 1:1, J. Bartling 2:0, G. Wulf 0:2, K. Wulf 0:1 

 TSV Ahnsen
Doppel: Liegerer / Schlüter 1:0, Hebner / Bender 0:1, Vieregge / Buth 1:0 
Einzel: F. Hebner 2:0, S. Liegerer 1:1, D. Vieregge 1:1, J. Bender 0:2, T. Schlüter 2:0, S. Buth 1:0


